
 
Merneser
Marjosser        Dorf-

  schelle

Bad Soden-Salmünster-Mernes (re). Im-
mer donnerstags schwärmen sie aus, sie 
legen Laichtümpel an, schneiden Obstbäu-
me und Hecken. Im vergangenen Monat 
jedoch waren die Aktiven des NABU Mer-
nes/Jossatal im Ort mit Schaufeln, Schub-

karren und Holzbrettern zu 
sehen.
„Die modernen Zeiten ha-
ben für die Schwalben jegli-
che Möglichkeit, an klebrige 
Lehmerde in Pfützen zu ge-
langen, verbaut. Deshalb ver-
wendeten sie in den vergan-
genen Jahren vermehrt Sand 
aus dem Bachbett der Jossa 
zum Bau ihrer Nester. Die-
se stürzten dann nach dem 
Trocknen ab“, informierte der 
Vereinsvorsitzende Leo Klü-
benspies. „Unter Absprache 

mit unserem Ortsvorsteher haben wir nun 
zwei künstliche Lehmkästen fertiggestellt, 
die in dieser Saison erstmal als Testphase 
dienen sollen.“
In Mernes zählte der Vogelfreund 2024 
noch 134 Brutpaare der Mehlschwalben, 

Eine Schwalbe macht eben doch 
einen Sommer
NABU-Ortsgruppe unterstützt Flugkünstler mit 
frischem Baumaterial

Die nächste Dorfschelle erscheint 
am 07. Juni 2025. 

Beiträge bitte bis 28. Mai an 
dorfschelle@amberg-werbung.de.

Bankverbindung
Vereinsgemeinschaft Mernes
IBAN: DE69 5066 1639 0005 6325 
87 BIC: GENODEF1LSR

Immer donnerstags treffen sich die Aktiven der NABU-Ortsgrup-
pe. In den vergangenen Wochen legten sie Lehmkuhlen an, aus 
denen sich Schwalben ihr Baumaterial zum Nestbau holen kön-
nen.

16. Jahrgang
Mai 2025



P. Schalk
63628 BSS-Mernes
Im Kammerfest 22

Tel. 06660-1527 oder
Mobil 0173-9 30 8174 und 0151-61 5318 59

allerdings nur noch 34 Rauchschwalben-
pärchen. An mehreren Häusern hängen 
Reihen grauer Halbkugeln mit schma-
len Eingängen unterm Dach; aus ihnen 
werden die jungen Mehlschwalben bald 
neugierig ihre Köpfe stecken. Um mehr 
Menschen für die Schwalben zu sensibili-
sieren, hat der NABU Bundesverband vor 
Jahren die Aktion „Schwalbenfreundliches 
Haus“ ins Leben gerufen. Hausbesitzer, die 
Schwalbenbruten an ihrem Haus unter-
stützen, können durch eine Plakette auf ihr 

Engagement aufmerksam machen und so 
zum Nachahmen animieren. 
Und was ist mit den Rauschwalben? Im 
Gegensatz zu ihren Verwandten lieben es 
die Flugkünstler mit dem roten Latz wind-
geschützt. Früher waren sie aus Viehstäl-
len und Scheunen nicht wegzudenken. 
Zwar nehmen die Tiere auch Kunstnester 
an, halbkugelig und oben offen, doch auch 
aufgrund strengerer Hygieneanforderun-
gen bieten die Gebäude oft keine Einflug-
möglichkeiten mehr.
Die NABU-Mitglieder wollen diese Entwick-
lung nicht einfach so hinnehmen, sondern 
ihren Ort weiterhin schwalbenfreundlich 
gestalten. Dazu gehören sowohl die neu 
angelegten Lehmkästen als auch die Ge-
spräche mit den Dorfbewohnern. Wer sich 
für das Thema oder die Arbeit der NABU-
Gruppe interessiert, ist herzlich eingeladen 
zum nächsten Infoabend am 13. Mai um 
20 Uhr im NABU-Mobil, „Untere Au“ Ecke 
„Jossastraße“.  

Früher ein häufiges Bild: Rauschwalben, er-
kennbar am roten Latz, in einem halboffenen 
Nest im Stall. (Foto: Frank Grawe)

Mehlschwalben verbauen bis zu 1500 gut kle-
bende Lehmklümpchen. Ihre Nester hängen oft 
an Hauswänden unterhalb von Dachvorsprün-
gen. (Foto: Axel Aßmann)

Schwalben haben sehr kurze Beinchen. Um 
sich einen Überblick zu verschaffen und bei 
Gefahr schnell starten zu können, versammeln 
sie sich gern auf Stromleitungen. (Foto: Bärbel 
Franzke)



Metallbau · Kunststoff-Fenster

Alfons Ziegler
Inh. Patrik Harnischfeger

Zwar ist mit der Eröffnung des Naturbades 
die neu gestaltete Kneippanlage
bereits eingeweiht worden. Wir möchten 
aber unsere Kneippanlage und 
den neuen Wassergarten nochmals ge-
sondert würdigen. Deshalb soll am Nach-
mittag des 10. Mai eine zünftige Party mit 
Blasmusik und Bewirtung stattfinden. Wir 
hoffen, dass sich viele 
Besucher einfinden, um 
mit uns zu feiern.

Der Vorstand

 Heimat- und Verkehrsverein
Herzlichen Dank sagen 

wir allen für die liebevolle 
Anteilnahme beim Heimgang 

meiner Mutter

Katharina Schüßler
Irene und Andreas Sachs 

mit Familie

Frühjahr 2025

 Kath. Kirchengemeinde – Gottesdienstzeiten im Mai

Sonntag, 4.5.25 10:30 Uhr
Heilige Messe mit Erstkommunionfeier)

18:00 Uhr
Dankandacht der Erstkommunionkinder
Montag, 5.5.25 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 7.5.25 19:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 11.5.25 8:00 Uhr
Wallfahrt nach Alsberg

14:00 Uhr
Taufe von Zoey und Nele Bartolomä
Montag, 12.5.25 19:30 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 14.5.25 19:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 18.5.25 10:30 Uhr
Heilige Messe

Montag, 19.5.25 19:00 Uhr
Friedensgebet
Mittwoch, 21.5.25 19:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 25.5.25 9:00 Uhr
Heilige Messe

14:00 Uhr
Taufe von Otto Weigand
Montag, 26.5.25 17:45 Uhr
Bittprozession nach Oberndorf
Dienstag, 27.5.25 19:00 Uhr
Bittprozession zum Hl. Josef
Mittwoch, 28.5.25 19:00 Uhr
Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt
Samstag, 31.5.25 18:00 Uhr
Heilige Messe



Günter Müller
Salmünstererstr 9a
63628 Mernes

Balkon + Terassengeländer
Innen- und Außentreppen

„Ich würde dich gerne auf die Reise zu mehr Wohlbefinden 
mitnehmen.“   

Ich biete an: 
 Klangschalenmassage 
 Tonpunktur an der Wirbelsäule 
 Fußreflexzonenmassage 
 Chakrenausgleich mit Stimmgabel und ätherischen Ölen 
 und Yoga als Gruppen- oder Einzelstunde 

 
 „Klänge sind so viel mehr. Sie 
unterstützen den Fluss des Lebens und 
bringen Körper und Geist wieder in 
Schwingung.“  
 
Klangakupunktur ist eine alternative 
Heilmethode, die Elemente der TCM 

(traditionellen chinesischen Medizin) mit Klangtherapie kombiniert. 
Ähnlich wie bei der Akupunktur werden spezielle Punkte auf dem Körper 
stimuliert, jedoch nicht mit Nadeln, sondern mit Klangschwingungen. 
Die Idee hinter der Klangpunktur mit der Stimmgabel ist, dass 
Schallwellen eine heilende Wirkung auf den Körper haben können, 
indem sie Blockaden lösen, den Energiefluss im Körper harmonisieren 
und das allgemeine Wohlbefinden verbessern. 
Durch die Schwingung der Klangschalen kommst du in eine tiefe 
Entspannung. Deine Zellen werden wiederbelebt und in Schwung 
gebracht. Dadurch erlebst du diese Einheit von Körper Geist und Seele.  
 

Nach der Besprechung deiner Wünsche und Probleme 
finden wir, die für dich perfekte Behandlung. 
 

Du suchst noch nach einem Muttertagsgeschenk? 
Gerne stelle ich Dir einen Gutschein aus! 

 

 
 
Manuela Desch  
Entspannungspädagogin für Kinder   
Yogalehrerin, Yoga und Krebs-Trainerin und Klangschalenmasseurin 
Fußreflexzonenmassage und Stimmgabeltherapie  
0151-11274603 oder 06660-919294 oder manu_desch@web.de  
 
 
„Beim Yoga geht es nicht darum, deine Zehen 
berühren zu können, sondern darum,  
was du auf dem Weg nach unten lernst.“ 
Jigar Gor 
 
 
 
 



Lohrer Straße 15 | 63637 Jossgrund
Tel: 0 60 59 - 6 51 96 60

Andreas
Lingenfelder

Energieberatung • Heizung • Sanitär

Wärme aus Sonne und Erde

GmbH & Co. KG

„Ich würde dich gerne auf die Reise zu mehr Wohlbefinden 
mitnehmen.“   

Ich biete an: 
 Klangschalenmassage 
 Tonpunktur an der Wirbelsäule 
 Fußreflexzonenmassage 
 Chakrenausgleich mit Stimmgabel und ätherischen Ölen 
 und Yoga als Gruppen- oder Einzelstunde 

 
 „Klänge sind so viel mehr. Sie 
unterstützen den Fluss des Lebens und 
bringen Körper und Geist wieder in 
Schwingung.“  
 
Klangakupunktur ist eine alternative 
Heilmethode, die Elemente der TCM 

(traditionellen chinesischen Medizin) mit Klangtherapie kombiniert. 
Ähnlich wie bei der Akupunktur werden spezielle Punkte auf dem Körper 
stimuliert, jedoch nicht mit Nadeln, sondern mit Klangschwingungen. 
Die Idee hinter der Klangpunktur mit der Stimmgabel ist, dass 
Schallwellen eine heilende Wirkung auf den Körper haben können, 
indem sie Blockaden lösen, den Energiefluss im Körper harmonisieren 
und das allgemeine Wohlbefinden verbessern. 
Durch die Schwingung der Klangschalen kommst du in eine tiefe 
Entspannung. Deine Zellen werden wiederbelebt und in Schwung 
gebracht. Dadurch erlebst du diese Einheit von Körper Geist und Seele.  
 

Nach der Besprechung deiner Wünsche und Probleme 
finden wir, die für dich perfekte Behandlung. 
 

Du suchst noch nach einem Muttertagsgeschenk? 
Gerne stelle ich Dir einen Gutschein aus! 

 

 
 
Manuela Desch  
Entspannungspädagogin für Kinder   
Yogalehrerin, Yoga und Krebs-Trainerin und Klangschalenmasseurin 
Fußreflexzonenmassage und Stimmgabeltherapie  
0151-11274603 oder 06660-919294 oder manu_desch@web.de  
 
 
„Beim Yoga geht es nicht darum, deine Zehen 
berühren zu können, sondern darum,  
was du auf dem Weg nach unten lernst.“ 
Jigar Gor 
 
 
 
 



 Freiwillige Feuerwehr Mernes

Feuerwehr Einsatzabteilung – Dienstplan Mai / Juni

07.Mai/19Uhr Dienstsport Einsatzabteilung
14.Mai/19Uhr Aufgaben der Einheiten 
                                im Löscheinsatz

Gerätehaus Einsatzabteilung

21.Mai/19Uhr Dienstsport Einsatzabteilung
28.Mai/19Uhr Maschinistenausbildung Gerätehaus Einsatzabteilung
04.Juni/19 Uhr    Feuerwehr-Stammtisch Gerätehaus Einsatzabteilung,

Passive, Ehr./Alt-Abt., 
Nicht-Mitgl.

11.Juni/19Uhr   Atemschutz-Übung Gerätehaus Einsatzabteilung
18.Juni/19Uhr Dienstsport Einsatzabteilung
25. Jun/19Uhr  Einsatzübung im 
                                Ortsbereich 

Gerätehaus Einsatzabteilung

Änderungen hiervon sind im Online-Kalender einzusehen (Dienstplan-QR-Code oder 
www.mernes.de - Vereine - FFW-Mernes)

feuerwehr.mernes www.feuerwehr-bss.de

Fliesengestaltung
Handtalstr. 24, 63637 Jossgrund

Tel. 06059 907 200
Mobil 0176 608 126 33

www.stoos-gmbh.de
Fenster – Haustüren – Möbel Reiseberatung – Tina Ziegler

tina.ziegler@takeoff-reisen.de
Mobil: 0172 - 7085025



Agenturvertretung 
Jochen Arnold

Tel. 0160-7917814

Matthias Schae�er
Dipl.-Betriebswirt (FH)

Steuerberater

63628 BSS/Mernes • Jossastraße 8
Tel. 0 66 60/3 71 69 30
Fax 0 66 60/3 71 69 35

Mail: info@schae�er-stb.de

Christus ist auferstanden. – Er ist wahrhaft 
auferstanden.

„So grüßen 
sich gläubi-
ge Christen 
zu Ostern. 
Das ist doch 
mal etwas 
anderes als 

nur Guden Tach“, kommentiert Pater Ro-
bert den österlichen Brauch in orthodox 
geprägten Ländern. Ein fröhliches 
und von Herzen kommendes „Fro-
he Ostern“ klingt in meinen Mause-
ohren auch sehr nett. Was ist denn 
nun das Besondere an Ostern, das 
dieses Fest zum wichtigsten Ereig-
nis im Kirchenjahr werden lässt? 
Das leere Grab! Das ist schon selt-
sam, oder? Normalerweise steht 
ein wertvoller Fund im Mittelpunkt 
des Interesses. Hier jedoch ist es 
die Tatsache, dass der Körper Je-
su eben nicht mehr da war, wo er 
zuvor abgelegt wurde. Und ausge-
rechnet Frauen machten diese weg-
weisende Entdeckung und berich-
teten den Männern, die sich ängst-
lich versteckt hielten: Jesus ist von 
den Toten auferstanden. Man kann sich die 
Ungläubigkeit und das Staunen bildhaft 
vorstellen. Dann zeigte sich Jesus seinen 

Freunden auf dem Weg nach 
Emmaus und anschließend 
noch vielen anderen Men-
schen. Ja, er ist wahrhaft 

auferstanden. 
Kinder sind in das Ostergeschehen in Mer-
nes tatkräftig einbezogen. Schon vor Palm-
sonntag trafen sich einige, um Ostereier 
zu färben und mit Goldstaub ober Glitzer-
stickern zu verzieren. Die wunderschönen 
Kostbarkeiten wurden nach der Karfrei-
tagsliturgie für einen guten Zweck ver-
kauft. Außerdem sind die Klapperkinder 

wieder in Gruppen durchs Dorf gezogen, 
um die Glocken zu ersetzen, die während 
der Kartage nicht erklingen. Die Messdie-
ner hatten mit den zahlreichen Messfeiern 
ebenfalls gut zu tun und mussten wegen 
der speziellen Abläufe manche Herausfor-
derung meistern. Vielen Dank an alle, sie 



L‘AngoloL‘Angolo
PizzeriaPizzeria

Holzrahmen/Holzmassivbau 
Stein auf Stein - Aufstockung 

Baukoordination

Text: G. Pfahls
Zeichnungen: K. Streicher

sich aktiv beteiligt und auch an diejenigen, 
die die Gottesdienste besucht haben. Am 
Ostermontag zelebrierte Pfarrer Göller das 
Hochamt mit Unterstützung von Diakon 

Brachtl und hielt sich an die gute Tradition, 
am zweiten Feiertag nicht zu predigen. Gut 
so! Mehr Osterfreude hätte er gar nicht 
auslösen können. 
Alle, die gerne Weihwasser zu Hause ha-
ben, können sich in der Kirche ein Fläsch-
chen mit frisch in der Osternacht geweih-

tem Weihwasser holen und dabei auch 
einen Blick auf die prächtige neue Oster-
kerze werfen.
Für die Kommunionkinder ist der Endspurt 
eingeläutet, nur noch wenige Tage, dann 
dürfen sie ihre erste heilige Kommunion 
feiern. Dies ist ein Fest für die ganze Ge-
meinde, ich freue mich schon darauf. Am 
11. Mai steht dann um 8 Uhr die Wallfahrt 
durch den grünen Frühlingswald nach Als-
berg auf dem Programm. Als Christ wird 
einem nicht 
langweilig. 

Halleluja,
Euer Peterchen



Naturparkführungen im Mai 2025
Samstag, 10. Mai 2025 
Schmetterlinge und ihre Pfl anzenfreun-
de
Eine Wanderung des Naturpark Hessischer 
Spessart am Samstag, 10. Mai führt die 
Teilnehmenden zur einzigartigen Wach-
holderheidelandschaft am Merneser Haus-
berg „Stacken“.
In kindgerechter Sprache und spielerischer 
Form berichtet Natur- und Landschafts-
führerin Renate Sachs über den Zusam-
menhang von Wildpfl anzen und Tieren. 
Auf dem Stacken angekommen wird der 
steile Anstieg mit einem kleinen Picknick 
belohnt. Die Veranstaltung fi ndet nur bei 
gutem Wetter statt. Sie dauert 4 Stunden 
auf einer Wegstrecke von 2 Kilometern. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr auf dem Parkplatz 
am Friedhof in Mernes. (Richtung Marjoß 
ca. 200 Meter vor dem Ortsausgang rechts 
abbiegen, dann die zweite Abfahrt rechts 
Richtung Friedhof.) Die Teilnahme kostet 8 
Euro für Erwachsene, Kinder sind frei. 

Sonntag, 25. Mai 2025
Wildkräuterführung 
Die Teilnehmenden lernen unzählige Wild-
kräuter kennen. Sie hören von Kräuterex-
pertin Elke Weber interessante Geschich-
ten und Wissenswertes über die gesun-
den Pfl anzen und erhalten Tipps für die 
Verwendung in der feinen Kräuterküche. 
Darüber hinaus werden verschiedene Blü-
ten, Kräuter und Früchte besprochen. Im 
Anschluss gibt es leckere Wildkräuter-Deli-
katessen zum Probieren.
Treffpunkt ist um 14 Uhr Auf der Mauseller 
11 in Steinau-Marborn. Die Veranstaltung 
ist geeignet für Familien mit Kindern ab 6 
Jahren und dauert 2,5 Stunden auf einer 
Wegstrecke von 1 bis 2  Kilometern. 
Die Teilnahme kostet 15 Euro für Erwach-
sene und Jugendliche bis 15 Jahren und 8 
Euro für Kinder ab 6 bis 14 Jahren. 

GmbH

www.schaub-schuhtechnik.de info@schaub-schuhtechnik.de

Poststrasse 25 
63607 Wächtersbach

Fon.  0 60 53 . 25 33 

Fax.  0 60 53 . 41 75 

In der Aue 3
63584 Gründau-Lieblos

Fon.  0 60 51. 47 47 55 2
Fax.  0 60 51 47 47 55 3

 Montag - Freitag       9.00 - 12.30
14.00 - 18.00

Samstag                   9.00 - 12.00 

Öffnungszeiten:

. 

 Mittwoch 9.00 - 12.30

SCHAUB
S C H U H T E C H N I K

individuelle Einlagen       orthopädische Maßschuhe     orthopädische Schuhzurichtungen
Kompressionsversorgung          Diabetikerversorgung           Sport- und Funktionsbandagen     
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Theodor Müller

Bauservice   Sanierung
Montage      Gestaltung
Beratung

Mühlbachweg 3      Im Obergeschoss des Kitagebäudes   
E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de                                                                                                

Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de 
   WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden 

Im online Katalog der Bücherei findet ihr unter: 
www.bibkat.de/koebmernes alle unsere Medien.   

 
Diese Bücher können in der Bücherei kostenlos ausgeliehen werden! 

 
Silke Müller, Schulleiterin und niedersächsische 
Digitalbotschafterin. Sie fordert eine zeitgemäße, an Werten 
orientierte Medienerziehung. 
Wissen Sie, was ihr Kind auf seinem Smartphone sieht? 
Wir verlieren unsere Kinder! 
Gewalt, Missbrauch, Rassismus: 
der verstörende Alltag im Klassen-Chat 
 

Band 1-5 der packenden Krimiserie 
in der Grenzregion Deutschland – Österreich 

 

Die Schokoladen-Saga    
Band 1-3  
Das Schicksal zweier Frauen. 
Das Erbe einer Familie. Die 
Geschichte einer Leidenschaft.  
 
Stuttgart 1903-1936    
 
 
 
Öffnungszeiten:  
montags von 15:30- 17:00 Uhr               mittwochs von 08:00- 09:30 Uhr 

 DIE BÜCHEREI – ST. PETER MERNES INFORMIERT

Mühlbachweg 3 | Im Obergeschoss des Kitagebäudes
E-Mail: mernes@koeb.bistum-fulda.de

Unsere Homepage: www.buechereien-jossgrund.de  
WhatsApp Newsletter: Tel. 0151-70326777 mit „START“ anmelden

(MG)



Farbenspiel
Alexander Alperstedt

Maler- und Putzarbeiten
36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0170-2290576

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Alexander
Breitenberger

 Friedhofsverordnung  Kirchenkaffee

Neuigkeiten aus der Friedhofsver-
ordnung
In der Friedhofsverordnung vom 
13.11.2013 wurden bisher folgende Grab-
stätten auf dem Friedhof Marjoß zur Ver-
fügung gestellt:

Für Erdbestattungen (Sargbestattungen)
a) Reihen-Einzelgrabstätten
b) Reihen-Doppelgrabstätten
c) Reihen-Tiefgrabstätten
d) Reihen-Schlichtgrabstätten (Rasengrä-
ber)

Für Feuerbestattungen (Urnenbestat-
tungen)
e) Reihen-Urnengrabstätten
f) Anonyme Urnenschlichtgrabstätten 
(sog. namenloses Grabfeld)

In einer Nachtragssatzung vom 
26.03.2025 ist nun in Anbetracht einer 
sich verändernden Bestattungskultur eine 
sogenannte pfl egefreie Urnenschlichtgrab-
stätte als Rasengrab in die Friedhoford-
nung aufgenommen worden.



 Freiwillige Feuerwehr Marjoß e.V.

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  ggeemmeeiinnssaammeenn  VVeerreeiinnssaauussfflluugg    

mmiitt  ddeerr  PPaarrttnneerrwweehhrr  EEnnggeellssbbaacchh  aamm  1133..  SSeepptteemmbbeerr  22002255  
Die Partnerschaft mit der Feuerwehr Engelsbach in Thüringen besteht nun seit 
35 Jahren. 

Aus diesem Anlass treffen wir uns zu einem gemeinsamen Ausflug und besuchen 

das Erlebnisbergwerk in Merkers.  
Programm: 

ca. 9:30 h   Abfahrt mit dem Bus 

ca. 12:30 h  Ankunft in Merkers (Erlebnisbergwerk) 

   Treffen mit der Partnerwehr (kleiner Imbiss) 

13:30 h ca. 3- stündige Führung im Erlebnisbergwerk in offenen LKW 
incl. Sektempfang 

16:30 h Weiterfahrt zum gemütlichen Abendessen im Hotel Weißes 
Roß 

20:00 h  Rückfahrt 

Kosten: Die Erlebnisführung incl. Sektempfang (26,- Euro pro Person) 
 werden übernommen. 
 Die Fahrkosten für den Bus (incl.Imbiß) betragen für 

Erwachsene je 20 € 
 Kinder und Jugendfeuerwehrmitglieder sind frei 
EEss  ssiinndd  nnoocchh  eeiinniiggee  PPlläättzzee  ffrreeii..  

Anmeldungen können noch bis zum 30. Mai bei der 1. Vorsitzenden Elisabeth 
Weigand (Tel. 06660-463) entgegen genommen werden. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Elisabeth Weigand   Armin Simon 

1.Vorsitzende    Wehrführer 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  ggeemmeeiinnssaammeenn  VVeerreeiinnssaauussfflluugg    

mmiitt  ddeerr  PPaarrttnneerrwweehhrr  EEnnggeellssbbaacchh  aamm  1133..  SSeepptteemmbbeerr  22002255  
Die Partnerschaft mit der Feuerwehr Engelsbach in Thüringen besteht nun seit 
35 Jahren. 

Aus diesem Anlass treffen wir uns zu einem gemeinsamen Ausflug und besuchen 

das Erlebnisbergwerk in Merkers.  
Programm: 

ca. 9:30 h   Abfahrt mit dem Bus 

ca. 12:30 h  Ankunft in Merkers (Erlebnisbergwerk) 

   Treffen mit der Partnerwehr (kleiner Imbiss) 

13:30 h ca. 3- stündige Führung im Erlebnisbergwerk in offenen LKW 
incl. Sektempfang 

16:30 h Weiterfahrt zum gemütlichen Abendessen im Hotel Weißes 
Roß 

20:00 h  Rückfahrt 

Kosten: Die Erlebnisführung incl. Sektempfang (26,- Euro pro Person) 
 werden übernommen. 
 Die Fahrkosten für den Bus (incl.Imbiß) betragen für 

Erwachsene je 20 € 
 Kinder und Jugendfeuerwehrmitglieder sind frei 
EEss  ssiinndd  nnoocchh  eeiinniiggee  PPlläättzzee  ffrreeii..  

Anmeldungen können noch bis zum 30. Mai bei der 1. Vorsitzenden Elisabeth 
Weigand (Tel. 06660-463) entgegen genommen werden. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Elisabeth Weigand   Armin Simon 

1.Vorsitzende    Wehrführer 



7,00 14,00 €

Eine 
starke Schulter 

in schweren 
Zeiten. 

06056 1420
www.nowak-bestattungen.de
Bad Soden-Salmünster · Steinau · Bad Orb
Jossgrund · Wächtersbach · Biebergemünd



 SV Marjoß - Damen

Samstag, 03.05.2025       17:00 Uhr
SV Marjoß – BSC Spielberg (9)

Mittwoch, 07.05.2025    19:30 Uhr
SG Sickels – SV Marjoß

Samstag, 10.05.2025       17:00 Uhr
TSV Bachrain – SG Rückers II

Mittwoch, 14.05.2025      19:00 Uhr
SV Marjoß – FSG Hoher Vogelsberg II (9)

Samstag, 17.05.2025       17:00 Uhr
FV Steinau – SV Marjoß

 SG Marjoß/Mernes  SG Jossatal II

KREISLIGA A SCHLÜCHTERN

Sonntag, 04.05.2025        13:00 Uhr
SG Grimmstadt II – SG Marjoß/Mernes 
in Kressenbach

Samstag, 10.05.2025      17:00 Uhr
SG Marjoß/Mernes – SG Sinngrund
in Marjoß

Sonntag, 18.05.2025  15:00 Uhr    
SG Marjoß/Mernes – SG Schweben II/
Magdlos I   in Marjoß

Sonntag, 25.05.2025        15:00 Uhr
SG Gundhelm/Hutten II – SG Marjoß/
Mernes   in Hutten

Donnertag, 29.05.2025  15:00 Uhr
SV Buchonia Flieden II – SG Marjoß/Mer-
nes   in Flieden

KREISLIGA C SCHLÜCHTERN

Sonntag, 04.05.2025     13:00 Uhr
SV Höf und Haid II  –  SG Jossatal II     in 
Höf und Haid

Samstag, 10.05.2025      15:00 Uhr
SG Jossatal II  – SG Freiensteinau III/Wüst.-
Lich.II     in Marjoß

Sonntag, 18.05.2025       13:00 Uhr
SG Mottgers/Schwarzenfels II – SG Jossa-
tal II    in Mottgers

Sonntag, 25.05.2025       17:00 Uhr
SG Gundhelm/Hutten III – SG Jossa-
tal II    in Hutten



Osterbrunnen Marjoß

Illegale Müllent-
sorgung

Auch in diesem Jahr wurde der 
Brunnen in der Dorfmitte gut zwei 
Wochen vor Ostern zu einem Os-
terbrunnen aufgehübscht. Dazu 
montierten Fabian Weber und 
Friedel Dorr zunächst das einst 
von Herbert Breitenberger Senior 
gefertigte Metallgestell auf den 
Brunnen auf. Dieses wurde dann 
von Rosemarie Schreiber, Christel 
Pfeifroth, Alma Hahn, Sigrid Simon, 
Elisabeth Weigand, Carina Winkler, Meta 
Weber und Gerlinde Dorr mit Buchbaum-
zweigen umwickelt, bevor es final mit den 
Eiergirlanden ausdekoriert wurde. Dazu 
ist zu sagen, dass im Christentum das Ei 
zum Symbol für die Auferstehung von Je-
sus Christus wurde: von außen wirkt es 
kalt und tot, doch aus seinem Inneren 

In der Bundesrepublik Deutschland gibt es 
ein ausgeklügeltes System der
Mülltrennung und Müllentsorgung. Die 
Entsorgung des Inhalts einer Gefriertruhe
mitsamt Verpackungen, so gesehen in ei-
nem Waldstück bei Marjoß, gehört sicher-
lich
nicht dazu. Dabei ist Umweltschutz ein 
Thema, das uns alle angehen sollte! (MD)

erwächst neues Leben. Somit stand das 
Ei symbolisch für das Grab in Jerusalem, 
aus dem Jesus Christus am Ostermorgen 
von den Toten auferstand. Eine Marjösser 
Mitbürgerin überraschte das Arbeitsteam 
schließlich spontan mit Kaffee und Kuchen 
und bedanke sich damit für das erbrachte 
ehrenamtliche Engagement.    
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